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1. BTHG - Trennung SGB IX und SGB XII

Neues Splitting, Curacon, 2018



2. Informationsschreiben vom 24.06.2019

 Bis 31.07.2019 - Einrichtung Giro-Konto

 Bis 31.08.2019 - Einreichung 

Einkommenssteuererklärung beim Finanzamt

 Ab 01.10.2019 - Antragstellung Hilfe zum 

Lebensunterhalt/Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung im Sozialamt

 Bis 15.11.2019 – Vorlage Vertrag über die Kosten der 

Unterkunft und Vertrag über Serviceleistungen 



3. Existenzsichernde Leistungen

 Regelbedarf 

Regelbedarfsstufe 2

aktuell 382,00 € bundesweit

ab 01.01.2020 Neufestsetzung durch Bund

 Angemessene Warmmiete eines 

Einpersonenhaushaltes in besonderen Wohnformen

(Kosten der Unterkunft und Heizung)

352,00 € im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt



4. Unterhalt/Elternbeitrag

 Referentenentwurf der Bundesregierung liegt vor

vorauss. ab 01.01.2020 in Kraft

Gesetz zur Entlastung unterhaltsverpflichteter 

Angehöriger in der Sozialhilfe (SGB XII) und in der 

Eingliederungshilfe (SGB IX) 

Reform des Unterhaltsrückgriffs:

• Erhöhung der Einkommensgrenzen auf 100.000,- € für 

unterhaltsverpflichtete Angehörige (SGB XII)

• Verzicht auf Elternbeiträge bei volljährigen 

Leistungsbeziehern (SGB IX)



5. Vermögensfreigrenzen

 Sozialhilferecht (SGB XII)

5.000,00 €

 Eingliederungshilferecht (SGB IX)

rund 50.000,00 € ab 01.01.2020



6. Werkstätten für behinderte Menschen

 Menschen mit Behinderungen, die das Eingangsverfahren 

sowie den Berufsbildungsbereich einer Werkstatt für 

behinderte Menschen durchlaufen, haben einen Anspruch 

auf Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung nach dem Vierten Kapitel des SGB XII. 

 Nach § 42b SGB XII n. F. ist ab 01.01.2020 den WfbM-

Beschäftigten (nicht Förderbereich), die am 

gemeinschaftlichen Mittagessen teilnehmen, ein 

Mehrbedarf zu gewähren.

• Aktuell ergibt sich folgendes Berechnungsbeispiel:

99,00 € (§ 2 Abs. 1 S. 1 SvEV)/30 = 3,30 €/Tag

3,30 € x 220 Arbeitstage = 726,00 €/Jahr

726,00 €/12 Monate = 60,50 € Mehrbedarf/Monat
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7. Literaturempfehlung 

Kurt Ditschler – BTHG: Wegweiser für gesetzliche Betreuer

https://www.ditschler-seminare.de

Online bestellbar

ab 19,95 €

https://www.ditschler-seminare.de/


8. Kontakte/Anfragen
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-Selbstbestimmter Einkauf von Serviceleistungen in 

der besonderen Wohnform (Wäschepaket, Fahrdienst, 

Essenspaket) – Verhandlung mit der Einrichtung/besondere Wohnform

-2 Anträge erforderlich (GSI-Antrag, EGH-Antrag) –

Antragserfordernis ab 2020!

-Zahlung Elternbeitrag nach § 138 (4) SGB IX –
Sicherstellung der Zahlungs-verpflichtung direkt an Einrichtung/besondere 

Wohnform

-Wegfall der Bekleidungspauschalen       Betreuer: 

Sicherstellung der Anschaffung von Bekleidung 

/Schuhe (Abdeckung durch

Bei Fragen wenden Sie sich bitte im Sozialamt an:

Frau Klatt (Tel. 03671/823 591)

Frau Wagner (Tel. 03671/823 527)

Frau Dutz (Tel. 03671/823 576)

oder per E-Mail an

sozialamt@kreis-slf.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  

mailto:sozialamt@kreis-slf.de

